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Eduard Ramser f
Am 1. August wurde in Zürich

Eduard Ramser, sechzigjährig, beerdigt;

eine Herzerweiterung hat in den
letzten Monaten zu allgemeiner Müdigkeit

und dann rasch zum Tode geführt.
Eduard Ramser kam in Winterthur als
Solothurner zur Welt; war zuerst
Angestellter beim kant. Tiefbauamt und
später bei den Privatgeometern Theo
Baumgartner und Jac. Schwarzenbach.
Nach der Patenterwerbung erlebte der
energische Kollege bis 1923 bei der
Neuvermessung und Nachführung in den
dicht bebauten Quartieren des Zürichberges

den Einfluß der täglichen
hohen Leistungsforderungen unter Daniel
Fehr. Die Tätigkeit von Grenze zu
Grenze, von Handriß zu Handriß, von
Plan zu Plan, durch die zahllosen
Details der Stadtvermessung erzog ihn
durch jahrelange Gründlichkeit zum
Selbst. Es fand so der für geistige und
künstlerische Qualitäten empfängliche
Mann gute Maßstäbe und die Schulung
für das individuelle Leben.

Nach der Heirat 1914 und dem Austritt aus dem Vermessungsamt
folgten die Tiefbauarbeiten bei seinem Schwiegervater in Zürich. Seiner
resoluten Natur und einem Wunsch der Firma folgend, machte unser
Kollege technische Studien am Murgwerk, Kachletwerk und im
Ruhrgebiet.

Entsprechend dem Herkommen diente der auf Taten drängende,
impulsive Mann in Zürich öffentlichen und gemeinnützigen Aufgaben
(Pestalozzi-Verein). Schon der junge Ramser meditierte täglich und suchte
die Lebensprobleme mit der Bibel, nicht mit bloßen Sentenzen zu lösen.
Die spätere zwanzigjährige Arbeit in der Kirchenpflege Enge und seine
Aktuartätigkeit führten ihn auch auf die Pfarrersuche im Lande herum,
denn die Stadt sucht und findet ihre wortgewaltigen Prediger in kleinen
Bauernkirchen.

Unter der Zerrissenheit des Geistes und dem Zusammenbruch Europas

litt Eduard Ramser. Er suchte gegen dieses niederdrückende
Geschehen Gegenkräfte, zuerst philosophische Ideen, dann religiöse Bilder.
Das bloße Machtstreben konnte nur ein Wellenschlag sein auf dem Ozean
der Ewigkeit.

Die Wirklichkeit aber war für den verstorbenen Geometer der Dienst
am Wahren und Guten. Um Eduard Ramser trauern die Gattin und vier
Töchter. J. B.
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Kleine Mitteilung
Eidg. Technische Hochschule Zürich. Freifachvorlesungen

Die Vorlesungen des Wintersemesters beginnen am 9. Oktober,
diejenigen der allgemeinen Abteilung für Freifächer 15. Oktober 1945; sie
schließen am 9. Februar 1946. Die Einschreibung kann bis zum 5. November

bei der Kasse (Zimmer 36c des Hauptgebäudes der E.T.H.) erfolgen.
Wir weisen besonders auf die folgenden Vorlesungen und Kolloquien hin:
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